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15. November 2010
	„Entwicklungsmanagement Flächenrevitalisierung in Stuttgart" 
am 22. und 23. November 2010

Die zweitägige Konferenz "Entwicklungsmanagement Flächenrevitalisierung in Stuttgart" informiert über aktuelle städtebaulichen Entwicklungen in Stuttgart und die bisherigen Projektergebnisse des von der EU geförderten Projektes COBRAMAN (Manager Coordinating Brownfield Redevelopment Activities - Manager zur Steuerung von Flächenrevitalisierungsprozessen). Im Rahmen dieses Projektes setzt die Stadt Stuttgart erstmals Personal in der Funktion kommunaler Flächenentwicklungsmanager zur gezielten Steuerung von Entwicklungsprozessen ein und erarbeitet gemeinsam mit Partnern aus dem In- und Ausland das spezifische Berufsbild dieses neuen Tätigkeitsfeldes.

	Am Montag, 22. November, 14:30 Uhr

	wird Bürgermeister Matthias Hahn im Stuttgarter Rathaus (Großer Sitzungssaal) die Konferenz eröffnen und über aktuelle Projekte der Innenentwicklung in Stuttgart berichten. Thomas Zügel, Leiter des Amtes für Liegenschaften und Wohnen, führt anschließend in das Thema Entwicklungsmanagement Flächenrevitalisierung ein. Drei Referenten aus unterschiedlichsten Branchen beleuchten aus ihren Blickwinkeln das Thema Flächenentwicklungsmanagement. Über die Entwicklung des Killesbergs aus Sicht der Immobilienwirtschaft referiert zunächst Franz Fürst von Fürst Developments. Danach stellt Dr. Thomas Ertel von et environment and technology die Aufgaben der Stadt Stuttgart im EU-Projekt COBRAMAN mit dem Berufsbild des Flächenentwicklungsmanagers als Instrument der Stuttgarter Innenentwicklung und der Entwicklung von ausgewählten Pilotflächen in Stuttgart vor. Christiane Stoye-Benk vom Stuttgarter Immobilienforum e.V. nimmt anschließend zu der Frage Stellung, inwieweit Flächenrevitalisierung Aufgabe der Immobilienwirtschaft ist.

Zum Abschluss des ersten Veranstaltungstages wird Heinrich Th. Uster, Präsident des Stiftungsrats der Maria und Heinrich Th. Uster Stiftung, über das Schweizer Modell einer privaten Stiftung zur Flächenrevitalisierung berichten.

Am Dienstag, 23. November 2010, schließt sich eine Fachveranstaltung an, die sich im Rahmen eines Workshops mit Detailfragen zur Ausgestaltung des Berufsbildes und seines Einsatzes in kommunalen wie privaten Organisationen befasst.
Wir laden Sie hierzu herzlich ein. 
Weitere Informationen können Sie dem angehängten Programm entnehmen.
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